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Die mittelalterliche Burg (Mythos Burg ist die kurze Einleitung der Textauto-
rin überschrieben) ist nicht nur Objekt wissenschaftlicher Forschung, wie sie 
etwa von der Wartburg-Gesellschaft zur Erforschung von Burgen und 
Schlössern1 betrieben wird, sondern nicht zuletzt „ein beliebtes Ziel für Aus-
flüge und Besichtigungen ... alle[r] Alters- und Gesellschaftsschichten“ (S. 
12), für deren Interessen es ein umfangreiches Angebot an Publikationen, 
darunter viele Bildbände gibt. Ein ganz neues Beispiel wurde erst jüngst in 
IFB mit dem stark auswählenden Band Die schönsten Burgen in 
Deutschland vorgestellt.2 Von den dort für Bayern porträtierten 18 Burgen 
(nicht nur mittelalterlichen) befindet sich keine einzige im Regierungsbezirk 
Oberpfalz, obwohl „keine Region in Europa … eine (so) große Burgendich-

                                         
1 https://wartburggesellschaft.de/ - Publikationen unter:  
https://wartburggesellschaft.de/publikationen/tagungsbaende/ - Die Gesellschaft 
veranstaltet auch Studienreisen, so etwa die folgende nach Süditalien, die der Re-
zensent höchst attraktiv findet, hat er sich doch dort in früheren Jahren mehrfach 
selbst auf die Spuren Friedrichs II. gemacht: 
https://wartburggesellschaft.de/exkursion-zu-burgen-kaiser-friedrichs-ii-in-
sueditalien-24-9-2-10-2024/ [2024-06-05]. - Vgl. Die Burgen Kaiser Friedrichs II. 
in Süditalien : Höhepunkt staufischer Herrschaftsarchitektur / Thomas Biller. - 
Darmstadt : wbg Theiss, 2021. - 287 S. : Ill., Pläne, Kt. ; 28 cm. - ISBN 978-3-
8062-4309-3 : EUR 62.50, EUR 50.00 (für Mitglieder der WBG) [#7440]. - Rez.: 
IFB 21-2 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10852 
2 Die schönsten Burgen in Deutschland / Paul Wietzorek. - 2., überarb. Aufl. - 
Petersberg : Imhof, 2024. - 315 S. : zahlr. Ill., Kt. ; 29 cm. - ISBN 978-3-7319-
0278-2 : EUR 24.95 [#9135]. - Rez.: IFB 24-2 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=12613  
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te“ hat (S. 9). Hier „soll es einst über 600 Burgen gegeben haben“ und „etwa 
ein Sechstel davon ist noch vorhanden“ (S. 11). Allerdings handelt es sich 
dabei zu einem Großteil um „bizarre, malerische Ruinen“ (ebd.), was ihr 
Fehlen in dem genannten Band erklärt, wurden doch „viele Burgen im 
Landshuter Erbfolgekrieg (1503-1506) und im Dreißigjährigen Krieg (1618-
1648) zerstört“ (S. 12). Vorgestellt werden im Ortsalphabet 36 Objekte3 von 
Weißenstein/Waldershof im Norden bis Wörth a.d.D. im Süden und von 
Wolfstein/Neumarkt i.d.Opf. im Westen bis Bad Kötzing im Osten (es gibt 
eine Karte auf S. [224]). Verfasser des Bildbandes ist der aus Schwandorf 
gebürtige Fotograf Simon Süß (*1993),4 dessen Fotos von der Kulturjourna-
listin Christine Riedl-Valder (*1957) in populär formulierten Texten beschrie-
ben werden. Beide werden auf S. 223 mit Porträtfotos vorgestellt und dazu 
Die Ausrüstung des Fotografen, der auch „eine Kameradrohne verwendet“ 
und zudem dafür bürgt, daß er „alle naturschutzrechtlichen, zivilrechtlichen 
und öffentlich-rechtlichen Genehmigungen eingeholt“ hat. Seine teils dop-
pelseitigen Farbfotos zeigen Landschaften mit Burgen, Burgenreste (teils 
kaum erkennbar, etwa S. 14 für die Adelburg - Minnesängersitz und Räu-
bernest) sowie Gebäude samt Innenräumen und Ausstattung.5 Die knappen 
Texte informieren außer über die Geschichte der Burg in farbig hinterlegten 
Kästen über alles mögliche, was mit den Rittersleuten zu tun hat, etwa über 
Die Ausbildung zum Ritter (S. 27), Das Lehnswesen (S. 39) und Die Ernäh-
rung der Burgbewohner (S. 192 - 193), aber auch über sonstiges, wie etwa 
den Hexenwahn in der Frühen Neuzeit (S. 113) oder den Verfall der Burgen 
(S. 133), ohne daß diese Informationen mit dem jeweils vorgestellten Objekt 
zu tun haben.6 Die Fotos haben durchweg dokumentarischen Charakter - 
besonders gelobt seien die Drohnenaufnahmen, da sie dem Betrachter Ein-
drücke vermitteln, die er als Besucher vor Ort so nicht sehen kann - , doch 
gehen dem Fotografen ab und an die (Ritter-)Gäule durch, etwa bei einem 
doppelseitigen Foto der Silhouette von Burgruine und Felsriff unter dem 
Sternenhimmel im Fall von Flossenbürg (S. 62/63). Daß es angesichts die-

                                         
3 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1313704709/04  
4 Von ihm zuvor bereits der Bildband Die Oberpfalz / Simon Süß. Mit Texten von 
Manfred Knedlik und Alfred Wolfsteiner. - Regensburg : Pustet - Regensburg : 
Morsbach, 2022. - 271 S. : zahlr. Ill. ; 29 cm. - ISBN 978-3-7917-3358-6 : EUR 
49.95. - Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1257456377/04  
5 Eindrucksvoll der Epitaph des Ludwig Heinrich von Leuchtenberg (1529-1567) 
auf Burg Falkenberg (S. 13), den der Dehio-Band (2008, S. 159) nicht erwähnt. 
6 Der Rezensent vermißt einen Text darüber, womit sich die Rittersleut ihre Zeit 
vertrieben haben, wenn sie sich nicht gerade befehdeten oder Texte verfaßten, 
wie sie im Codex Manesse (S. 16 und 26) überliefert sind, nämlich bspw. mit 
Schachspielen. So berichtete die FAZ dieser Tage in einem kurzen Beitrag über 
die vom Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart jüngst 
„unter Mauerresten einer bislang unbekannten Burganlage in der Nähe des Lich-
tenstein (entdeckte) … fast 1000 Jahre alte, aus Geweih geschnitzte Springerfi-
gur“: Springer aus dem Mittelalter / anow. // In: Frankfurter Allgemeine. - 2024-
06-04, S. 11 : Ill. 
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ses schönen, sich an ein Laienpublikum wendenden Bildbandes kein Litera-
turverzeichnis7 gibt, kann man verschmerzen. 

Klaus Schreiber 
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7 Literatur zur Burgenkunde ist in der Rezension des vorstehend erwähnten Ban-
des (Anm. 2) reichlich genannt. - Brandneu ist Ritterorden - Ordensritter : Be-
gleitband zur Ausstellung auf Burg Querfurt / Enrico Paust, Hans-Volker Karl 
(Hrsg.). - Freiburg : wbg Academic in Herder, 2024. - 312 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 
978-3-534-64028-7 : EUR 35.00.  
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